
Protokoll der 
Kreisversammlung Herbst 2009 

des Kreises 400 Ammersee im BEV, Fachsparte Eisstocksport 
am 25. September 2009 um 19.30 Uhr 

im „Gasthaus Zum Alten Wirt“, Etterschlag 
 

1. Begrüßung 
Der Kreisobmann Robert Pabst begrüßt die Vertreter von 46 Vereinen des Kreises; ESC Neu-
fahrn und TSV Oberalting / Seefeld sind komplett inaktiv und müssen nicht anwesend sein. Die 
Vertreter des SV Apfeldorf, SV Adelshofen / Nassenhausen, ESV Buchendorf, EC Gauting 05, 
ESV Herrsching, SV Kottgeisering, und TSV Rott sind nicht anwesend. Inaktiv im Winter sind 
der SV Apfeldorf, EC Gauting 05, TSV Gernlinden, FC Greifenberg, FV Hattenhofen und TSV 
Rott. 
 
Der SV Reichling hat im Frühjahr seine Eisstockabteilung aufgelöst und beim BEV abgemeldet. 
Es sind somit 56 Vereine des Kreises beim BEV gemeldet. 
 
Die Versammlung erhebt sich zu einer Gedenkminute für den verstorbenen Max Unholzer (MSF 
Olching), der lange Jahre zusammen mit Helmut Schmiedl die Kassenprüfung innehatte. 
Der Kreisobmann gratuliert Alois Enderlein zum 60. und Leo Schätzler zum 80. Geburtstag und 
begrüßt den BSG Adalbert Steigenberger. 
 

2. Genehmigung der Tagesordnung 
Die ordnungsgemäß zugestellte und vorliegende Tagesordnung wird genehmigt. 
 

3. Genehmigung des Protokolls der Frühjahrsversammlung 2009 
Das jedem Vereinsvertreter zugesandte Protokoll wird genehmigt. 
 

4. Bericht des Kreisobmanns 
Von den 56 Vereinen haben 54 aktiv am Wettbewerb Sommer 2009 teilgenommen. Alle Wett-
bewerbe wurden ordnungsgemäß und ohne Probleme durchgeführt; beim Kreispokal Herren 
Ü50 Klasse –C- Gr. 1 in Herrsching wurde Protest gegen die Aufstiegsregelung eingelegt. 
Auf Kreisebene nahmen 166 Herrenmannschaften an Pokal- und Kreismeisterschaften teil.  
 
Kreispokal Ü 50 Herren: 
47 Mannschaften nahmen in den drei Klassen teil. Davon sind 2 Mannschaften entschuldigt 
nicht angetreten. Kreispokalsieger 2009 wurde die Mannschaft des TSV Schondorf. Für den 
Bayernpokal hatten sich qualifiziert: TSV Schondorf I und II, sowie der SSV Tutzing und der ESV 
Wörthsee. Der TSV Schondorf I belegte in der Gruppe –A- den 2. Platz. In der Gruppe –B- der 
SSV Tutzing den 7. Platz, der TSV Schondorf II den 10. Platz und der ESV Wörthsee den 13. 
Platz 
 
Kreispokal Herren: 
50 Mannschaften nahmen am Kreispokal  -A- u. -B- teil. Kreispokalsieger 2009 wurde die Mann-
schaft des FSV Eching. Für den Bayernpokal hatte sich der FSV Eching qualifiziert. Er belegte 
beim Bayernpokal in seiner Gruppe den 12. Platz. 
 
Kreismeisterschaften: 
69 Mannschaften nahmen an den Kreismeisterschaften -A-, -B- und -C-  teil. 2 Mannschaften 
waren entschuldigt nicht angetreten. Den Aufstieg in die Bezirksliga -B- schafften der SV Fuchs-
tal II, SF Windach II und der TSV Gilching / Argelsried II. 
 



Höherklassige Meisterschaften: 
26 Mannschaften des Kreises nahmen an den höherklassigen Meisterschaften teil. Den Aufstieg 
in die Bezirksliga -A- schafften der ESV Wörthsee II, ESV Herrsching II und der SSV Tutzing II. 
Den Aufstieg in die Bezirksoberliga schaffte keiner. In die Landesliga West stieg der SV Fuchstal 
und FSV Eching II auf. Den Sprung in die Oberliga West schafften der FC Penzing und der SF 
Windach. 
 
Zielwettbewerb: 
Der Zielwettbewerb Sommer 2009 musste leider wegen schlechter Witterung abgesagt werden. 
Die Nachwuchswettbewerbe wurden bei den Vereinen ausgetragen. Dies war nur eine Ausnah-
me, da sich die Jugendlichen für das Bezirkszielschiessen qualifizieren mussten. Herzlichen 
Dank gilt dem FSV Eching, der sich bemühte, den Wettbewerb durchzuführen, was leider dann 
doch nicht möglich war. Der KO hofft, dass wir das nächste Jahr mehr Glück mit dem Wetter 
haben.  
 
Die Platzierungen aller Mannschaften sowie Auf- u. Abstieg auf Kreisebene, Höherklassig- und 
Pokalwettbewerbe können der Homepage des Kreises entnommen werden. Der KO gratuliert 
allen Vereinen, die den Aufstieg in die nächst höhere Klasse schafften. Für das Fair - Play -
Verhalten auf Kreis-, Bezirks- u. Landesebene bedankt er sich bei allen Vereinen und Stock-
schützen recht herzlich. Er bedankt sich bei allen Schiedsrichtern, Wettbewerbsleitern und Ver-
einen für die reibungslose Durchführung der Wettbewerbe und bei seinen Vorstandschaftskolle-
gen / -in für die gute Zusammenarbeit. 
 
Vorschau Sommer 2010: 
Derzeit herrscht noch Unklarheit ob und wie das Eisstadion Landsberg 2010 umgebaut wird. 
Wie es momentan ausschaut finden alle Pokal- u. Meisterschaften im Freien bei den Vereinen 
statt. Der KO bittet, dass keine Einladungen für Privatturniere verschickt werden, bis die Termine 
und Austragungsorte fest stehen(werden nicht genehmigt). Sobald die Termine und Austra-
gungsorte für den Sommer feststehen, werden sie auf unserer Homepage mitgeteilt und dann 
können Einladungen zu Privatturnieren verschickt werden. 
 
Protest des SV Erpfting: 
Der SV Erpfting legte am 09.06.2009 Protest beim Kreis 400 Ammersee und Bayerischen Eis-
sportverband gegen die Aufstiegsregelung Kreispokal Herren Ü50 Klasse –C- Gr. 1 am 
06.06.2009 in Herrsching ein, mit der Begründung, es müssten die beiden Erstplazierten je 
Gruppe aufsteigen. (SV Erpfting war Zweiter in seiner Gruppe). 
Bei der Kreisversammlung am 20.03.09 in Etterschlag wurde allen Vereinen mitgeteilt, dass die 
Klassenstärke von derzeit 15 Mannschaften auf 13 Mannschaften reduziert wird. Dies betrifft 
den Kreispokal Mixed und Kreispokal Herren Ü50. Es wurde auch mitgeteilt, dass sich die Auf- 
u. Abstiegsregelung ändern werden. Diese Änderung, was Auf- u. Abstieg anbelangt, wurde am 
20.04.09 bei den Startlisten auf unserer Homepage geändert. Es wurde bei jedem Wettbewerb 
noch mal vom Wettbewerbsleiter auf diese Änderung hingewiesen. 
 
Der Protest wurde vom KO abgewiesen und dem SV Erpfting mitgeteilt, dass die Aufstiegsrege-
lung nicht geändert wird. Nach schriftlicher Stellungnahme des KO beim BEV wurde der Protest 
des SV Erpfting vom LO Franz Gattinger mit der Begründung zurück gewiesen, dass ein Ver-
stoß gegen die Richtlinien und Bestimmungen des BEV nicht festgestellt werden kann und alles 
seine Richtigkeit hat. 
Was den KO eigentlich an dieser ganzen Angelegenheit am meisten ärgere ist, dass von Mani-
pulation (Betrug), Unsportlichkeit und „nicht motivierend für den Eisstocksport“ die Rede war. 
Da er im Frühjahr 2011 dann bereits 16 Jahre im Kreis tätig ist steht er für eine erneute Kandida-
tur als Kreisobmann nicht mehr zur Verfügung. Dies habe nichts mit den Vorfällen in letzter Zeit 
zu tun, aber es erleichtere seine Entscheidung ungemein, nicht mehr anzutreten. 
 



TK Sitzung am 25.04.09 in Altdorf: 
Wie bereits bei der Frühjahrsversammlung mitgeteilt, wird ab der Wintersaison 2010 / 11 ein 
neuer Spielmodus eingeführt. Der neu ausgearbeitete Spielmodus wurde von der TK genehmigt. 
Der neue Spielmodus gilt für Damen und Herren. Den Antrag des Landesdamenwart Heinz 
Wagner, den neuen Modus für die Damen nicht anzuwenden wurde mit 11 zu 5 Stimmen abge-
lehnt. Somit gibt es ab der Wintersaison 2010 / 11 einen einheitlichen neuen Spielmodus. Die 
Landesligen bei den Herren werden wieder den Bezirken zugeordnet. 
 
BEV – Sitzung am 20.07.2009 in Planegg: 
Es wurde beschlossen, dass der Bezirk III ab der Wintersaison 2010 / 11 eine eigene Oberliga 
erhält. Dies bedeutet, dass von der Oberliga West die Mannschaften aus den Kreisen 305 und 
306 wegfallen. Es wird in der Wintersaison 2009 / 10 keinen Abstieg aus der Oberliga West ge-
ben. Die fehlenden Mannschaften werden von der Landesliga West ergänzt, wie viele entschei-
det sich durch den Abstieg aus der Bayernliga Süd. Die Landesliga West Nord und Süd wie jetzt 
wird es nicht mehr geben, sondern wieder Gruppe 1 und 2 mit je 15 Mannschaften. Sollte sich 
der neue Modus bewähren, wird dieser auch in der Landesliga eingeführt. Die Bezirksoberliga, 
Bezirksliga –A- und Bezirksliga  -B- werden je Gruppe von 15 auf 13 Mannschaften reduziert. 
Auch hier gibt es keine Süd – Nord Gruppe mehr; dadurch werden mehr Mannschaften in die 
Kreise absteigen. 
 
Funktionärsturnier am 26.07.09 in Gilching: 
Der KO dankt dem TSV Gilching für die Bereitstellung seiner Asphaltanlage, sowie für die köstli-
che Versorgung. Sein Dank gilt auch den Vorstandschaftskollegen, die am Funktionärsturnier 
teilnahmen.  
 
Vorstandschaftssitzung am 02.09.2009 in Eching: 
Es wurde beschlossen, neben den in der Ehrenordnung des Kreises vorgesehenen Ehrungen, 
wie Ehrennadel u. Urkunde für hervorragende Leistung bei den Bayerischen, Deutschen, Euro-
pa, und Weltmeisterschaften im Jugendbereich zusätzlich einen Gutschein auszugeben: Für den 
Gewinn einer Bayerischen Meisterschaft gibt es einen Gutschein von 25,- €, Deutsche Meister-
schaft 50,- €, Europameisterschaft 75,- € und Weltmeisterschaft 100,- €. 
Beim Zielwettbewerb Herren gibt es Sommer wie Winter nur noch eine Klasse. Damit kann sich 
jeder im Winter für den Bezirkszielwettbewerb qualifizieren. Der Zielwettbewerb Sommer wird an 
einem Samstag im April durchgeführt mit einem Ausweichtermin am Sonntag darauf. 
 
Es wurde beschlossen, dass bei Nichterscheinen zur Kreisversammlung ein Bußgeld in 
Höhe von 70,- € fällig wird. Der Betrag kommt der Jugend zu Gute. 
 
Bei Erstellung der Turnierunterlagen erhält der Wettbewerbsleiter (Rechenbüro) pro Wettbewerb 
20,-€ Bei Wettbewerbe mit 2 Gruppen erhält er dann 40.-€. 
Wie im Sommer werden auch im Winter der  Kreispokal Mixed und Kreispokal Herren Ü50 von 
derzeit 15 Mannschaften auf 13 Mannschaften reduziert. Das heißt, dass mehr Mannschaften 
von den Klassen -A- u. -B- absteigen. 
 
Am Ende seines Berichts für die Asphaltsaison 2009 bedankt er sich für die Aufmerksamkeit. 
 

5. Berichte der Fachwarte 
Die Kreisdamenwartin Christine Greinwald berichtet von den Auf- und Abstiegen bei den Meis-
terschaften und Pokalrunden der Damen- und Mixedmannschaften. Daran anschließend präsen-
tiert sie den Vorschlag für einen neuen Spielmodus des Kreispokal Mixed, der den Pokalcharak-
ter stärker zum Ausdruck bringt. In einer informativen Abstimmung zu diesem Vorschlag wird 
dieser mit 4 Enthaltungen und ohne Gegenstimme befürwortet. Der neue Modus soll im Internet 
dargestellt und versuchsweise durchgeführt werden. 
 



Der Kreisweitschiesswart Peter Simon stellt die abgelaufene Saison als ruhig dar, weil viele Ju-
gendliche verletzt sind oder die Altersklasse gewechselt haben. Die Kreismeisterschaft war we-
gen Missverständnissen in der Planung dürftig besucht. Der Kinderhilfepokal im Weitschiessen 
in Germerswang war wieder ein voller Erfolg; der Bahnrekord wurde von 112 m auf 131 m ver-
bessert. Er hofft auf rege Beteiligung bei der Bezirksmeisterschaft, da sonst das Streichen von 
Startplätzen für die Bayerische und Deutsche Meisterschaft zu befürchten ist. Er wünscht der 
Versammlung noch einen angenehmen Verlauf. 
 
Kreisjugendwart Florian Schleifer hält in seinen Bericht detailliert die Ergebnisse und Erfolge der 
im Kreis aktiven Schüler, Jugendlichen und Junioren fest. Besonders hebt er Sarah Specht (SV 
Fuchstal) für den Gewinn der Bayerischen Meisterschaft im Zielschiessen U 19 weiblich hervor 
(und 3. Platz bei den Deutschen Meisterschaften), die dafür mit der Sportlernadel in Bronze 
ausgezeichnet wird. Er bedauert die geringe Teilnahme (3 Mannschaften) am Jugendtrainings-
turnier und die mangels Beteiligung abgesagte Abschlussfeier in Pähl. Marc Tafertshofer (TSV 
Pähl) erzielte im Weitschiessen herausragende Ergebnisse, u. a. beim Ländervergleich den 1. 
Platz mit der Deutschen Mannschaft. In der vergangenen Saison waren 103 Nachwuchsschüt-
zen aktiv. Ab sofort wird die Klasse U 18 durch die neue Klasse U 19 ersetzt. Die Kreispokale 
Winter 2009 / 10 finden am 18.10.2009 in Landsberg statt. Er verliest den Terminkalender für die 
weiterführenden Meisterschaften und Pokale. Er hebt hervor, dass am 06.02.2010 erneut ein 
Jugendtag im Germeringer Polariom stattfinden wird. Er äußert seine Freude, dass auch dieses 
Jahr die Fahrtkosten zu Veranstaltungen auf bayerischer Ebene und höher bezuschusst werden. 
Abschließend ruft er alle Vereine zur intensiven Jugendarbeit auf, für die er auch weiterhin An-
sprechpartner ist. 
 

6. Bericht des Kreisschiedsrichterobmanns 
Der Kreisschiedsrichterobmann Alois Enderlein teilt mit, dass der Kreis über 76 C – Schiedsrich-
ter und 6 B – Schiedsrichter verfügt. Er bedauert, dass durch die Gründung eines 2. Eishockey-
vereins in Landsberg und die „Hallenüberbelegung“ dort kaum noch höherklassige Veranstal-
tungen mit dem Einsatz von B – Schiedsrichtern möglich zu sein scheinen. In der vergangenen 
Saison wurden 143 Turniere beantragt und genehmigt, wobei ihm auffällt, dass eine ganze Rei-
he von Turnieren nicht voll besetzt waren. Es haben nur 4 Vereine gewagt, Freie Turniere 
durchzuführen. Er rät, das Material von einem Schiedsrichter nach der SGT – Liste vor dem Ein-
satz auf Zulässigkeit prüfen zu lassen. Im kommenden Jahr wird ein neues Regelbuch erschei-
nen. Er bedankt sich für die gute Zusammenarbeit und wünscht allen eine erfolgreiche Saison 
2009 / 10. 
 

7. Bericht des Kreissportgerichtsvorsitzenden 
Helmut Bögl teilt mit launigen Worten mit, dass keine außergewöhnlichen Vorkommnisse zu ver-
melden sind. 
 

8. Änderung der Geschäftsordnung vom 24.09.2004 
Die schriftlich vorliegenden Änderungen der Geschäftsordnung, betreffend §4, Abs. 3 und Abs. 
4, §8, Abs. 1 und Abs. 7, §9, Abs. 1 und §10, Abs. 4 werden durch Stimmabgabe per Stimmzet-
tel von der Versammlung bei 46 abgegebenen Stimmen mit 36 Ja-, 8 Neinstimmen bei einer 
Enthaltung und einer ungültigen Stimme genehmigt 
 

9. Verleihung der Siegerurkunden und –nadeln Zielschießen und Sommer 2009 
Es folgen die Ehrungen für die Sieger. 
Sarah Specht (SV Fuchstal) wird für den Gewinn der Bayerischen Meisterschaft U19 im Ziel-
wettbewerb mit der Ehrennadel in Bronze ausgezeichnet. 
 
 
 



10. Klasseneinteilung Winter 2009 / 10 
In der Wintersaison 2009 / 10 nehmen 49 von 56 Vereinen am Wettbewerb teil. 
 
Der Kreispokal Damen am 18.10.2009 beginnt nicht um 8.00 Uhr sondern um 7.00 Uhr; Kreis-
pokal Mixed u. Kreispokal Herren Ü50 am 13.12.2009 beginnen um 8.00 Uhr 
 
Angemeldet haben sich für die Wintersaison die Mannschaften: 

Herren Ü50: TSV Finning, ESV Wörthsee III 
Herren: TSV Landsberg, EC Höhenrain II 
Mixed:  TSV Landsberg, SF Windach, SV RW Überacker I u. II, SC Egling II 
Damen: SV RW Überacker, SC Egling 

Abgemeldet haben sich: 
Herren Ü50: SV Mammendorf, FC Greifenberg 
Herren: FC Emmering, ESV Wörthsee VI, ESV 96 Starnberg III, FC Greifenberg 
Mixed:  MSF Olching II, ESV Wörthsee III, TSV Schondorf II 

Der KO bittet, bei den Abmeldungen genau mitteilen, ob für die Sommer-, die Wintersaison oder 
ganz inaktiv meldet wird. Alle abgemeldeten Mannschaften müssen sich wieder neu anmelden 
und fangen in den untersten Spielklassen an. 
Es werden die Ausschreibungen im Einzelnen durchgegangen. 
Hinweis: Gruppe 1 oder Klasse -A- spielt am Kiosk (Uhr bzw. Eingang oben) 
 
Zielschiessen: 
Doppelstart von U23 weiblich und mäannlich ist laut SpO des BEV 33.1.8 nicht möglich. Das 
heißt, dass sich die Teilnehmerinnen Damen und Teilnehmer Herren U23 vorher entscheiden 
müssen, ob sie bei U23 starten oder bei den Damen oder Herren. Diese Regelung besteht seit 
2006. Das Zielschiessen wird wie jedes Jahr vom SC Riederau durchgeführt. Der KO bedankt 
sich für die Arbeit, denn diese ist nicht wenig beim Zielschiessen. Er bittet, zu beachten, dass 
kein Doppelstart möglich ist. 
 

11. Anträge 
Der SV Erpfting stellt den Antrag, dass die Auf- und Abstiegsregelung zwei Wochen vor dem 
Turnierbeginn veröffentlicht werden. Der Antrag wird einstimmig abgelehnt, weil die gängige 
Praxis, diese Regelungen schon mehr als 6 Wochen vorher zu veröffentlichen, offensichtlich die 
Bessere ist. 
 

12. Verschiedenes 
Die Anfragen des SV Erpfting bezüglich Schiedsrichtern, Übungsleiterkursen, Lehrmaterial und 
Lehrbeauftragten des BEV wurden sachkundig beantwortet. 
(Leider war der Vertreter des SV Erpfting zu diesem Zeitpunkt nicht mehr anwesend). 
Zu der Anfrage des SSV Tutzing zu Unterlagen im Nachwuchsbereich wird bemerkt, dass dem-
nächst ein Lehrfilm vom BEV oder DESV erstellt werden soll. 
Es wird gebeten das Protokoll früher an die Vereine zu schicken. Es wurde vereinbart, das Pro-
tokoll innerhalb von 4 – 6 Wochen im Internet zu veröffentlichen. Schriftlich wird es bei der 
nächsten Einladung zur Kreisversammlung beigelegt. 
 
Der Kreisobmann bedankt sich bei Allen für die Aufmerksamkeit und beendet die Kreisversamm-
lung mit einem einfachen Stock Heil! 
 
Die Versammlung endet gegen 22.30 Uhr. 
 

 

Robert Pabst                                                                                          Michael Hommel 

(Kreisobmann)      (Kreisschriftführer) 


